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Porsche-Betriebsrat kritisiert
Manager
Stuttgart. Porsche-Betriebsratschef Uwe Hück hofft, daß der Stellenabbau in
der deutschen Autoindustrie vorerst gestoppt ist. Hück sagte der
Nachrichtenagentur AP, er sei davon überzeugt, daß im Jahr 2007 Arbeitsplätze
erhalten und sogar aufgebaut werden könnten, wenn bei manchen
»Arbeitgebern« ein Umdenken einsetze. »Unternehmen dürfen sich nicht nur
am Shareholdervalue ausrichten, sondern Arbeitgeber müssen wieder
Verantwortung für ihre Belegschaft und für den Wirtschaftsstandort
Deutschland übernehmen«, forderte er. Zudem hob Hück die Bedeutung der
Mitbestimmung und Tarifautonomie hervor. »Aufgrund unserer Tarifverträge
haben wir in Deutschland zuverlässige Rahmenbedingungen.« Die
Zukunftschancen der deutschen Automobilindustrie würden im Vorsprung des
Innovationswettbewerb liegen, nicht im Kostenwettbewerb.
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